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An einen Haushalt      Amtliche Mitteilung der Gemeinde Gasen     Postentgelt bar bezahlt 

 

NATURPARKGEMEINDE GASEN 
GEMEINDEINFORMATION  III/2008 

 
======================================================================================= 

40 Jahre Stoanis - eine Erfolgsgeschichte 

 
Am 29. und 30 August feierten die Stoanis in der 
Heimatgemeinde Gasen das 40-jährige Bestandsjubiläum. Der 
Besucheransturm sowohl beim Bürgermeisterwandertag am 
Freitag und natürlich beim Stoani-Fanwandertag am Samstag 
hat die Veranstalter an die Grenzen des Möglichen gebracht.  
Der Pfarre Gasen und dem USV Gasen als Veranstalter, 
sowie dem IKM (Institut für Kommunales Management als 
Mitorganisator des Bürgermeisterwandertages), vor allem aber 
den unzähligen freiwilligen Helfern gebührt dafür ein großes 
Lob und ein aufrichtiges Danke. Als Organisatoren haben 
neben vielen anderen Vizebgm. Franz Hinterleitner  und 
Gemeindearbeiter Sepp Pöllabauer die Hauptverantwortung 
oder Hauptlast getragen. Aber ohne die vielen Helfer im Hin-
tergrund wäre eine Veranstaltung mit dieser Größe nicht zu 
bewältigen.  
Allen einen herzlichen Dank! 
Unsere Stoanis sind echte Legenden geworden. Sie können 
Jung und Alt begeistern und sind Botschafter für den 
Tourismus, nicht nur für Gasen sondern für die Steiermark 
und ganz Österreich geworden. Dafür bekamen sie von 

Landeshauptmann Voves und Vize Schützenhöfer das Große Ehrenzeichen des Landes Steiermark.  
Den Namen Gasen haben sie in die ganze Welt hinausgetragen. Sie sind aber auch Vorbilder für den Bau-
ernstand und nach wie vor begeisterte Bergbauern.  
Nachdem die Stoanis bereits Ehrenbürger und Ehrenringträger der Gemeinde sind, hat der Gemeinderat 
beschlossen, zu diesem Jubiläum neben einer Ehrenurkunde ein Geschenk aus dem Almenland, den neuen 
Almenlandjanker, zu übereichen.  
Wir wünschen auch auf diesem Wege alles Gute für die Zukunft und weiterhin Gesundheit u. Erfolg.  
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Einige Eindrücke vom 40 Jahr Jubiläum der Stoanis 

 

Die Zeltstadt auf der Grabenbauer Wiese Fr. LR Edlinger-Ploder beim Startschuss zum Bürgermeisterwandertag 

Unübersehbar ist die Zahl der Wanderer Die Stoanis live bei der Labstation Grubbauer 

 
Überreichung des Großen Ehrenzeichens vom Land Steiermark Das Festzelt ist bis auf den letzten Platz gefüllt 
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                                Die Seite für den Bürgermeister 
 

Liebe Gasnerinnen und Gasner! 
 

Ehrenbürgerschaft für Altbürgermeister Hans Reiter: 
In der Steirischen Gemeindeordnung ist es vorgesehen, besonders verdiente 
Gemeindebürger mit der Ehrenbürgerschaft auszuzeichnen. In fast allen 
Gemeinden unseres Bezirkes wird diese Auszeichnung an langjährige 
Bürgermeister verliehen.  
In der Gemeinderatssitzung am 30. Juni 2008 wurde auf meinen Antrag mit 10 
ÖVP Stimmen bei 5 Stimmenthaltungen der SPÖ Gemeinderäte diese hohe 
Auszeichnung für Hans Reiter beschlossen.  
Unser Altbürgermeister hat sich diese Auszeichnung wahrlich verdient. Hat er 

doch fast sein ganzes Leben in den Dienst der Öffentlichkeit gestellt und enorm viel an Entwicklung für 
unsere Heimatgemeinde eingeleitet. Natürlich hat er auch manchmal Ecken und Kanten gezeigt – aber nie 
das Positive aus den Augen verloren. „Wo gehobelt wird, da fliegen Späne“ sagt bekanntlich ein altes 
Sprichwort. 
 
So möchte ich nur ein paar Meilensteine aus seiner 28jährigen Amtszeit als Bürgermeister aufzählen: 
1972: Bau unserer ersten Fernheizung 
1976: Einführung der allgemeinen Müllentsorgung 
1977 bis 1979:  Ausbau des Telefonnetzes und des Kabelfernsehens 
1977: Erster Zentralviehmarkt mit Versteigerung 
1978: Kauf der Willingsbauer und Gastlhofer Quellen für die Ortswasserversorgung 
1986: Ansiedlung eines Praktischen Arztes 
1989: Errichtung des Sportplatzes 
1993: Errichtung des Altstoffsammelzentrums, der Kläranlage und des Abwasserkanales 
1996: Beitritt zu Leaderinitiative Almenland und Gründung des Dorfentwicklungsvereines  
1997: Start zum Geschoßwohnungsbau (heute 23 Wohneinheiten) 
1997: Neubau der Ortswasserleitung 
1998: Einrichtung des Kindergartens und Eröffnung des Stoani-Hauses 
 
Dies sind nur ein paar wesentliche Auszüge seines Wirkens – genaueres im Inneren des Blattes beim Pro-
tokoll der Gemeinderatssitzung.  
Besonders bemüht hat sich Hans Reiter auch um den Straßenbau und die Straßenerhaltung sowie den 
Winterdienst. Überregional ist seine Leistung zum Ausbau des Strasseggsattels und der Buckligen Lär-
chen Straße besonders anerkannt.  
Seit seiner Pensionierung bemüht er sich höchst erfolgreich für ältere Menschen aller politischen Rich-
tungen in Gasen da zu sein und bei Behördenwegen zu helfen. So ist er Spezialist in Pensions- und Pfle-
gegeldfragen und hat hier schon vielen geholfen.  
Für all diese Leistungen – und wer den Hans kennt – werden noch weitere folgen, gebührt ihm die Ernen-
nung zum Ehrenbürger und ein aufrichtiger Dank.  
Im Namen des Gemeinderates und der Bevölkerung darf ich dazu herzlich gratulieren und ihm auch zum 
bevorstehenden 70er alles Gute, Gesundheit, Glück und Gottes Segen wünschen. 
 
Workshop für Eigenheimbau: 
Es gibt den Ausspruch: Beim zweitenmal würde man sein Haus richtig bauen.  Damit es schon beimersten 
mal klappt, gibt es jetzt über das Almenland und ein Architektenbüro einen Workshop, wo man seine 
Ideen rechtzeitig für die Einreichplanung vorbereitet und deponiert. In mehreren Zusammenkünften erar-
beitet man mit einem Architekten einen Planentwurf für sein Traumhaus. Dieser Planentwurf erleichtert 
die jeweilige Einreichplanung mit dem jeweiligen Planer seines Vertrauens.  
Für diesen Workshop ist ein Unkostenbeitrag zu zahlen und bei genügend Interesse könnte dieser im Ok-
tober beginnen. Anmeldungen im Gemeindeamt oder bei mir persönlich. 
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40 Jahre Stoakogler / Legenden und Botschafter, oder einfach nur „Echte Gasner“: 
Ende August hat es in Gasen das bisher wohl größte und schönste Fest unserer Geschichte gegeben. Unse-
re Ehrenbürger, die Stoanis, haben ihr 40jähriges Jubiläum dankenswerterweise bei uns zuhause in Gasen 
gefeiert. Allein das beweist ihre Heimatverbundenheit und ihre tiefe Verwurzelung in unserer Naturpark-
gemeinde. 
Im Namen des Gemeinderates darf ich den Stoanis zu diesem Jubiläum gratulieren und für all die positi-
ven Spuren, die sie für unsere Gemeinde, für das Almenland, für unseren Bezirk, aber auch für unsere 
Steiermark hinterlassen haben, ein aufrichtiges „Vergelt´s Gott“ sagen.  
Wir alle sind stolz, dass wir eure Freunde sein dürfen und so wünsche ich euch alles Gute für die Zukunft, 
vor allem aber Gesundheit.  
Das dieses Jubiläumsfest neben einer riesigen Imagewerbung auch ein wirtschaftlicher Erfolg wurde, ver-
danken wir allen freiwilligen Helfern, allen Einsatzorganisationen und Sponsoren. Ein herzliches Danke 
auch der Trachtenkapelle und der Schützenkompanie aus Kartisch.  
So kann ein gutes Stück der Kirchenaußenrenovierung und der Sportanlagenfertigstellung damit finanziert 
werden. Freuen wir uns gemeinsam über diesen Riesenerfolg und über das beispielhafte Zusammenhalten 
unserer Bevölkerung. Allen die mitgetragen und mitgesorgt haben – Franz Hinterleitner und Sepp Pölla-
bauer seien besonders erwähnt – ein großes Lob, Dank und Anerkennung. 
In den letzten Tagen ist uns auch viel Bewunderung und Anerkennung vom Bezirk und vom Land ausge-
sprochen worden.  
Dies soll uns in Zukunft Kraft und positives Denken verleihen, meint   

Euer Bürgermeister 
Erwin Gruber eh. 

 
 
Liebe Gasnerinnen und Gasner!  DANKE!  „40 Jahr- Wunderbar“  
Wieder mal haben wir es gemeinsam geschafft, unsere schöne Heimat in den Mittelpunkt des Veranstal-
tungs- Geschehens zu rücken. 
Nach unserem sooo gelungenen Jubiläumsfest möchten wir wohl allen Organisatoren, Helfern, Mitarbei-
tern und Gönnern ein herzliches DANKE sagen. Ihr ward´s großartig! 
Von überall her konnten wir Dank- und Anerkennungsmeldungen entgegennehmen. 
Gasen wird bewundert für die gepflegte Landschaft, die freundlichen Menschen und für die vorbildliche 
Zusammenarbeit. 
In den 40 Jahren durften wir immer wieder spüren: Musik ist Freude, Musik weckt Emotionen, Musik 
erzählt, Musik verbindet, Musik kennt keine Grenzen, Musik ist unser Leben- wir machen es gerne! 
Das sagen in herzlicher Dankbarkeit  

Eure Stoanis  Fritz, Hans, Reinhold und Franz 
 
 

Ein besonderes Dankeschön und Vergelt´s Gott an alle die dazu beigetragen haben, dass dieses Fest ein 
derartiger Erfolg geworden ist! 
Freiwillige Helferinnen und Helfer, betroffene Grundbesitzer, Einsatzkräfte, Vereine etc. – Ihr alle habt 
Euch sehr bemüht! Nur durch Eure tatkräftige Unterstützung und Euren Einsatz ist die Abhaltung von 
Festlichkeiten in dieser Dimension noch möglich.  
Ich möchte mich auch bei den Stoakoglern für die gute Zusammenarbeit bedanken und auf diese Wege 
nochmals auf das allerherzlichste zum 40-Jahr- Jubiläum gratulieren. 
 
Der Reinerlös des Jubiläumsfestes wird ausschließlich für die Außenrenovierung unserer Pfarrkirche und 
für die Sportplatzerhaltung verwendet. 
 
Nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden für dieses gelungene Fest, es war eine großar-
tige Werbung für Gasen 

Mit freundlichen Grüssen: 
Festobmann Vizebgm. Franz Hinterleitner eh. 
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Mitteilung der Post-Service Stelle Gasen 
 

Schließung der Post-Service-Stelle Gasen mit 30. Se ptember 2008 
 

Nach der Schließung des Postamtes Gasen im „Grahsl-Haus“ im Jahre 2002  hat sich die Sto-
ani Haus GmbH bereit erklärt, durch die Übernahme einer „Post-Service-Stelle“ im Umfang de-
finierte Postleistungen für die Bevölkerung zu gewährleisten. Der Aufwand wurde durch eine 
monatliche Pauschale größtenteils von der Post AG gedeckt.  
 
Wahrscheinlich aus Anlass der bevorstehenden Privatisierung der „gelben Post“ und der damit 
einhergehenden massiven Einsparungen wurden die „Post Partner“ und „Post-Service-Stellen“ 
vor die nicht zu verhandelnde Entscheidung gestellt, entweder einen neuen, nach Umsatz be-
rechneten Vertrag zu unterschreiben oder die Stelle aufzukündigen. Nach 4monatiger Beo-
bachtungszeit mit den geänderten Abrechnungsmodalitäten stellt sich aber klar heraus, dass 
der Betrieb der Post-Service-Stelle im Stoani Haus mit dieser Entschädigung (ca. € 80,-- pro 
Monat!!!) keinesfalls weiterhin vertretbar ist.  
 
Nachdem auch die Dienstposten der Landzusteller nach Anzahl und Art der Poststücke und 
Dienstleistungen berechnet werden, ist somit eine Art „Konkurrenz“ der Poststellen und der 
Briefträger vorgegeben. Zusätzlich ist ein Teil des Paket-Versandes von der Post zu „Hermes“ 
(bei Spar-Markt Rechberger-Hutter) und diversen privaten Zustelldiensten abgewandert.  
 
Um die derzeitigen zwei Zusteller in Gasen jedenfalls erhalten zu können, war dies auch ein 
zusätzlicher Grund, dass sich die Stoani Haus GmbH in Abstimmung mit der Gemeinde zur 
Schießung der Post-Service-Stelle per 30. September  2008 entschieden hat.  
 
Ich danke der Gasner Bevölkerung für die bisherige Treue als Post-Kunden sowie den Briefträ-
gern und dem Postamt Birkfeld für die hervorragende Zusammenarbeit. Ein besonderer Dank 
gilt aber den Angestellten des Stoani Hauses und des Gasner Stüberls für die oft schwierige 
Situation, im Rahmen des Ausstellungsbetriebes auch einen bestmöglichen Postbetrieb zu ge-
währleisten.  

Willi Schwaiger eh. 
 

HERMES Paket Shop im Spar Kaufhaus Hutter Rechberger:  
Im SPAR-Markt Hutter-Rechberger gibt es seit kurzem auch einen HERMES Paket Shop. Hier können 
Pakete für In- und Auslandsversand aufgegeben werden.  
Retourpakete, die über Hermes geliefert wurden, sind kostenlos. 
   

Herbstzentralviehmarkt Gasen 
Beim 32. Herbstzentralviehmarkt in Gasen am 8. September wurden 94 Rinder aufgetrieben und 89 verkauft. Im 
Herbst 2007 wurden 93 Rinder aufgetrieben und 89 verkauft. Obwohl einige Viehmärkte in der Region wegen zu 
geringer Auftriebszahlen nicht mehr abgehalten werden, scheint die Zukunft des Gasner Herbstviehmarktes gesi-
chert.  
 

Preiszusammenstellung: (alle Preise ohne Mwst) 
Gattung aufgetrieben: 

Herbst 2008 
verkauft:  
2008 

Preis   ÆÆÆÆ 
Herbst 08 

Preis ÆÆÆÆ  
Frühjahr 08  

Preis ÆÆÆÆ  
Herbst  07 

Kuhkälber 0 0  2,85        
Stierkälber 4 3 3,73 3,18       2,84 
Einstellstiere 3 3 2,00 1,90       2,22 
Ochsen 35 33 1,70 1,88       1,87 
Kühe 39 38 1,22 1,10       1,27 
Kalbinnen 13 12 1,91 1,57       1,89 
 94 89    



Info 3-2008                                                                                                                                                                          6 

Auszug aus dem Protokoll der Gemeinderatssitzung am 30.6.2008 
 

Gemeinde Gasen, Zahl: 004-1/4-2008  
 

P r o t o k o l l 
 
aufgenommen, anlässlich der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 30. Juni 2008 im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Gasen. 
 
Beginn: 19.30 Uhr        Ende: 21:40 Uhr 
 
Anwesend: 
Bürgermeister Erwin Gruber, Vizebürgermeister Franz Hinterleitner, Gemeindekassier Helfried Straßegger  
Gemeinderäte: Josef Pöllabauer, Franz Peßl Sonnleitberg 51, Hubert Doppelhofer, Ing. Martin Pöllabauer, Peter Pölzl, Johann 
Baumegger, Robert Stelzer, DI Walter Köberl, Franz Peßl Sonnleitberg 32, Eva-Maria Elmleitner, Karl Bodlak u. Peter Gaugl. 
 
Protokollführer: Franz Haubenwallner 
 
Sonstige: Frau Irmgard Kulmer als Buchhalterin der Stoani Haus GesmbH. zur Präsentation   der Bilanz vom Stoani Haus 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und stellt die Richtigkeit der Einladung zur 
Sitzung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 

Tagesordnung: 
1. Verlesung des letzten Protokolles 
2. Fragestunde 
3. Bilanz Stoani Haus 
4. Vergabe von Asphaltierungsarbeiten 
5. Schotterlieferungen für die Graderaktion 
6. Ehrengeschenk für 40 Jahre Stoanis 
7. Ehrenbürgerschaft für Altbürgermeister Hans Reiter 
8. Allfälliges 

 
Beschlussfassung: 
 
1. Verlesung des letzten Protokolles: 
 
Nachdem bei der letzten Sitzung die Verlesung des Protokolles verschoben wurde, sind heute zwei Protokolle zu verlesen 
und zu genehmigen: 
 
Gemeinderat DI Walter Köberl verliest das Protokoll der vorletzten Sitzung vom 25.03.2008, welches einstimmig geneh-
migt wird. 
 
Gemeinderat Karl Bodlak verliest das Protokoll der letzten Sitzung vom 16.05.2008, welches einstimmig genehmigt wird. 
 
2. Fragestunde 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
3. Bilanz Stoani Haus 
 
Bürgermeister Erwin Gruber bittet die Buchhalterin vom Stoani Haus, Frau Irmgard Kulmer um die Präsentation der Bi-
lanz vom Stoani Haus. 
Frau Irmgard Kulmer erläutert die Bilanz für 2007 anhand von Folien und erklärt sämtliche Positionen. Eine Kopie der Bi-
lanz ist diesem Protokoll angeschlossen. Der Obmann des Prüfungsausschusses Peter Gaugl teilt mit, dass die Bilanz 2007 
überprüft wurde und keine Mängel festgestellt wurden. Das Protokoll der Bilanzprüfung ist diesem Protokoll angeschlos-
sen. 
Nachdem der Bgm. als Geschäftsführer der Stoani-Haus GesmbH. befangen ist, übergibt er den Vorsitz an Vizebgm. Franz 
Hinterleitner 
Der Antrag, die Bilanz der Stoani- Haus GesmbH zu genehmigen und der Geschäftsleitung die Entlastung zu erteilen wird 
vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen.  
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Abschließend bedankt sich der Bürgermeister für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr und bittet Frau Kulmer den 
Dank auch an die Bediensteten im Stoani Haus weiterzuleiten.  
 
Zur Pachtung des Stoani-Kaffee durch die Stoani-Haus GesmbH. berichtet der Bürgermeister dass der Betrieb seit 3. Juni 
2008 läuft. Es sind eine Vollarbeitskraft und 4 Teilzeitarbeitskräfte angestellt. Der Umsatz ist derzeit mit rund € 300,- pro 
Tag kostendeckend.  
 
Zum Betrieb der Post-Service-Stelle im Stoani Haus berichtet der Bürgermeister, dass von der Post der Vertrag mit einer 
monatlichen Pauschale von € 250,- gekündigt wurde. Zu diesen Vertragskündigungen, die alle Post-Service Stellen betref-
fen, laufen über den Gemeindebund Verhandlungen über eine Rücknahme der Kündigungen.  
 
Die Abgeltung von Seiten der Post erfolgt jetzt nur mehr nach dem Leistungsprinzip nach der Anzahl der Postsendungen 
die direkt über das Stoani-Haus laufen. Diese Abgeltung ist so gering, dass eine Weiterführung der Post-Service Stelle aus 
Kostengründen fraglich ist.  
 
4. Vergabe von Asphaltierungsarbeiten: 
 
Zu den heuer vorgesehenen Hofzufahrtswegasphaltierungen (Filzmoser-Reitbauerweg und Baumgartnerweg) hat die zu-
ständige Fachabteilung des Landes (18D) eine Ausschreibung durchgeführt. 
Billigstbieter ist die Fa. Granit. 
Die Vergabe wird von der FA 18D vorgenommen. Vom Gemeinderat wird dies einstimmig zur Kenntnis genommen.  
Im Zuge dieser Hofzufahrtswegasphaltierungen sollen auch einige private Hauszufahrten bzw. Vorplätze asphaltiert wer-
den. 
 
5. Schotterlieferung für die Graderaktion: 
 
Der Bürgermeister informiert, dass heuer die Graderaktion der Landeskammer für Land- und Forstwirtschaft zur Erhaltung 
von nicht staubfreien Hofzufahrten durchgeführt wird. Dabei werden der Grader und die Walze zur Gänze aus Bedarfszu-
weisungsmitteln bezahlt. Dies stellt für Gasen bei rund 23 km Schotterwegen einen Wert von rund € 60.000,- dar.  
 
Für die Schotterlieferungen wurden 6 Firmen zur Anbotlegung eingeladen. 
Billigstbieter ist die Fa. Friesenbichler, knapp gefolgt von der Fa. Christandl.  
Vom Gemeinderat wird einstimmig beschlossen, den Schotter für die Graderaktion 2008 von diesen beiden Firmen zu be-
ziehen. Die Auswahl bleibt den Wegerhaltern überlassen.  
 
Weiters wird einstimmig beschlossen, im Rahmen der Graderaktion pro km Weg 100 Tonnen Schotter mit 75 Prozent zu 
bezuschussen.  
Wenn mehr Schotter aufgebracht wird, ist dieser von den Weginteressenten selbst zu bezahlen.  
 
6. Ehrengeschenk für die Stoanis: 
 
Die Stoakogler feiern heuer das 40jährige Bestandsjubiläum. 
Dieses Jubiläum wird mit dem Bürgermeisterwandertag am 29. August und dem Stoani-Fanclubwandertag am 30. August 
in Gasen gefeiert.  
 
Vom Gemeinderat wird einstimmig beschlossen, den Stoanis, die den Namen des Heimatortes Gasen in die ganze Welt hi-
nausgetragen haben, folgende Ehrengeschenke zukommen zu lassen: 

1. Von einem treuen Fan (Hr. Kohlberger) wird ein Jubiläumsstein und ein Baum (ca. 4 bis 6 m großer Spitzahorn) 
zur Verfügung gestellt. Diese sollen am Stoani-Weg Einstieg im Dorf aufgestellt bzw. gepflanzt werden. 

2. Von Seiten der Gemeinde werden Ehrenurkunden überreicht und 
3. ist an die Überreichung von Almenland Lederhosen gedacht, die von der Fa. Reisinger in Passail aus dem Leder 

von Almo-Ochsen gefertigt werden. Da diese Kreationen aber noch neu sind, sind noch Erkundungen einzuholen, 
wie diese Kleidungsstücke aus Ochsenleder zu tragen sind. Ansonsten sollen Almenlandgutscheine im Wert von 
ca. 300 bis 400 € überreicht werden 

 
7. Ehrenbürgerschaft für Altbürgermeister Hans Reiter: 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass unser Altbürgermeister Hans Reiter heuer im Herbst seinen 70. Geburtstag und nächstes 
Jahr die Goldene Hochzeit feiert.  
Aus diesem Anlass stellt Bgm. Erwin Gruber den Antrag, Herrn Altbürgermeister Hans Reiter die Ehrenbürgerschaft zu 
verleihen.  
Hans Reiter war 28 Jahre lang, von 1970 bis 1998 Bürgermeister und hat wesentlich dazu beigetragen, unseren Ort le-
benswert zu gestalten. Auch nach seiner Zeit als Bürgermeister ist er als Obmann der Kabelfernsehgemeinschaft tätig und 
unterstützt vor allem sozial schwächer gestellte Personen bei Pensions- und vor allem Pflegegeldangelegenheiten. 
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Als bedeutendste Leistungen, die auf seine Initiative und sein konsequentes Betreiben zustande gekommen sind, werden 
angeführt: 
 
1971 Unterstützung zum Druck des ersten Bandes „In der Gasen“ von OSR Alfred Schlacher 
1971 Ankauf eines 90 PS-Traktors für die Schneeräumung 
1972 Bau der ersten Gemeindegarage 
1972 Einbau einer Zentralheizung im Schulhaus mit Fernheizung vom Lehrerwohnhaus 
1974 Erweiterung der Fernheizung mit Anschluss des Musikerheimes, des Gemeindeamtes, der Raiffeisenkasse und des 

Gasthauses Grabenbauer 
1976 Ab 1.1.1976 Einführung der Müllabfuhr auch außerhalb des Dorfes auf alle Häuser in den Tallagen des Gasenba-

ches, Mitterbaches und Augrabens. 
1977 bis 1979 Ausbau des Telefonnetzes im ganzen Gemeindegebiet und Errichtung der Kabelfernsehanlage Gasen 
1977 Erster Herbstzentralviehmarkt mit Versteigerung in Gasen 
1978 Kauf der Willingsbauer- und Gastlhofer Quellen für die Ortswasserversorgung 
1891 Anschaffung eines neuen Gemeindetraktors 
1985 Neubau des Feuerwehr-Rüsthauses 
1986 Erhalt der Bewilligung einer Planstelle für einen praktischen Arzt in Gasen.  
 Hr. Dr. Moser ist als erster praktischer Arzt in Gasen tätig. 
1989  Errichtung des Sportplatzes 
1988 Erster Frühjahrsviehmarkt in Gasen 
1990 Kauf der „Pfarrer Wiese“ als Standort für das Altstoffsammelzentrum und die Kläranlage 
1991 Übernahme der Schülerbeförderungen durch die Gemeinde 
1991 Außenrenovierung der Volksschule 
1993 Bau des Sporthauses 
1993 Bau des Müll- und Altsoffsammelzentrums und der Kläranlage 
1994 Umbau und Sanierung des Gemeindeamtshauses 
1994 Inbetriebnahme der Öffentlichen Abwasserentsorgung im Dorfbereich 
1994 Ankauf eines weiteren Gemeindetraktors für die Schneeräumung und Straßenerhaltung. Ab 1994 sind von der 

Gemeinde drei Schneeräumgeräte im Einsatz. 
1995 Beitritt zur Leaderregion Almenland  
1997 Am 26. Jänner Gründung des Dorf- und Gemeindeentwicklungsvereines Gasen und Beginn der Dorfentwicklung 
1997 Übergabe von 11 Wohnungen der Siedlungsgenossenschaft Rottenmann in der Alfred Schlacher Siedlung 
1997 Am 28. Juni Eröffnung des Stoakogler Heimatwanderweges 
1997  Baubeginn Stoani-Haus 
1997 Eröffnung des Biomasse-Heizwerkes in Gasen und Anschluss aller Gemeindegebäude an das Hackschnitzel - 

Heizwerk der Biomasse-Nahwärmegenossenschaft Gasen 
1997 Neubau der Ortswasserleitung mit Erschließung der Willingsbauer-Quellen 
1997 Gründung der Stoani-Haus Errichtungs- und Betriebs Ges.m.b.H. & Co.KG. 
1997 Gehsteigerrichtung und Straßenbeleuchtung bis zum Landring Lagerhaus 
1998 Neubau bzw. Ausbau der Ortsdurchfahrt 
1998 Am 11. Oktober anlässlich des Erntedankfestes feierliche Eröffnung des Kindergartens in Gasen 
Besonders eingesetzt hat sich Altbürgermeister Hans Reiter für den Ausbau unserer Lebensadern, den Straßenverbindun-
gen, für den Wohnbau, für die Schaffung einer Arztstelle und für soziale Belange. Ohne seine Hartnäckigkeit hätten wir 
keine so gut ausgebaute Strasse über das Strassegg. 
Hans Reiter ist seit der Gründung im Jahr 1977 Obmann der Kabelfernsehgemeinschaft Gasen und Gründungsobmann des 
WIKI-Kindergartenvereines Gasen. 
Im Dezember 1998 wurde ihm das Große Goldene Ehrenzeichen des Landes Steiermark verliehen. 
 
Als Obmann des Seniorenbundes setzt er sich für die ältere Generation ein und hat vielen Gasnerinnen und Gasnern bei 
Pensionsangelegenheiten, vor allem aber bei der Beantragung von Pflegegeld geholfen.  
 
Im § 13 der Steiermärkischen Gemeindeordnung ist vorgesehen, dass der Gemeinderat Personen, die sich um die Gemein-
de besonders verdient gemacht haben, zu Ehrenbürgern ernennen kann. Bgm. Erwin Gruber stellt den Antrag, Herrn Alt-
bürgermeister Hans Reiter zum Ehrenbürger der Gemeinde Gasen zu ernennen.  
Dieser Antrag  wird mit 10 Stimmen der ÖVP Gemeinderäte angenommen. 
Die SPÖ Gemeinderäte haben sich der Stimme enthalten.  
 
8. Allfälliges 
 
Der Bürgermeister informiert: 
 
a) Am 22. Juni feierte der Gasner Kindergarten sein 10jähriges Bestandsjubiläum. Der Bürgermeister gratuliert zu die-

sem Jubiläum und dankt den Kindergartenmitarbeiterinnen und dem WIKI-Obmann GR Sepp Pöllabauer für die gute 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde.  
GR Sepp Pöllabauer dankt als Obmann des WIKI-Kindergartenvereines ebenfalls für die gute Zusammenarbeit. 
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b) In der Ortspflege und beim Mähen der Straßenböschungen gibt es fallweise Missverständnisse, wer für die Pflege bzw. 

für das Böschungsmähen zuständig ist. Frau Almer Waltraud macht im Dorf alle öffentlichen Bereiche, den Bereich 
beim Pfarrergarten und bei den Begrüßungstafeln. 
Die privaten Bereiche sind von den Grundbesitzern grundsätzlich selbst zu pflegen.  
Im Bereich der Haubenwallnerstrasse vom Steinbach bis nach Piregg  wird darauf hingewiesen, dass diese Straße in 
das Öffentliche Gut übernommen wurde, damit die Grundbesitzer keine Haftung mehr haben. Es wurde jedoch aus-
drücklich vereinbart, dass für die Erhaltung die Weginteressenten zuständig sind. Zur Erhaltung gehören auch das 
Freischneiden von Stauden und Waldbewuchs am Straßenrand und das Mähen der Böschungen. 
Dies gilt auch für alle anderen Hofzufahrtswege und Privatstraßen die nicht als Gemeindestraßen übernommen wur-
den. 
 

c) Zur geplanten Verbreiterung der Dorfbrücke leistet die Landesstraßenverwaltung keinen Beitrag. Nachdem dazu Kos-
ten in der Höhe von € 38.000,-geschätzt wurden und die von der Gemeinde alleine getragen werden müssten, kann 
dieses Projekt vorerst nicht weiterbetrieben werden. 
Eine Sanierung des schadhaften Asphaltbelages soll demnächst durch die Straßenmeisterei erfolgen. 
 

d) Die Sanierung der Bachmauer und Erneuerung des Geländers in der Badgasse wird von der Wasserbauverwaltung 
gemeinsam mit der Gemeinde am 15.9.2008 begonnen werden. Zu den geschätzten Kosten von rund € 30.000,- muss 
die Gemeinde einen Anteil von € 9.000,- in Form von Geld- und Arbeitsleistung erbringen. 
 

e) Zur letzten Baugesetznovelle hat der Gemeindebund eine Resolution vorbereitet, die in der nächsten Gemeindevor-
standssitzung behandelt werden wird.  
 

f) Bei der Auflage des Flächenwidmungsplanentwurfes 4.0 läuft die Einsichtsfrist noch bis 31. Juli 2008.  Alle Eigentü-
mer von Grundstücken, die in irgendeiner Form von Änderungen im Flächenwidmungsplan betroffen sind, wurden 
schriftlich benachrichtigt.  
 

g) Nach dem ÖVP Antrag vom Vorjahr in der Landesregierung für die Einführung eines Gratiskindergartens in den letz-
ten zwei Jahren vor dem Schulbesuch, der von der SPÖ abgelehnt wurde, scheint nun eine Lösung in Sicht. Von Seiten 
der SPÖ wird eine Gratiskinderbetreuung von 0 bis 6 Jahre angestrebt.  
Ob eine Betreuung von Kindern unter 3 Jahren außerhalb der Familie für die Kinder gut ist, bleibt jedoch dahinge-
stellt.  
Befürchtet wird eine enorme Kostenbelastung die auf die Gemeinden zukommen werden.  
 

h) Die Fa. STEP Elektro Peßl plant eine sogenannte Montagakademie. Dazu wäre eine Mitfinanzierung von der Gemein-
de erwünscht. Der Gemeindevorstand wird sich damit befassen.  
 

i) Bei der Bürgermeisterkonferenz in der BH Weiz am 25.Juni 2008 wurden die Bgm. informiert, dass für die neuen Rei-
sepässe ein Fingerabdruck vorgesehen ist. Es sind Gespräche mit dem Gemeindebund im Gang, dass die Gemeinden 
die Erfassungsgeräte für die digitale Abnahme der Fingerabdrücke zur Verfügung gestellt bekommen sollen. Damit 
wäre weiterhin die Beantragung der Reisepässe bei den Gemeinden möglich. 
Angesprochen wurde auch, dass die Gemeinden bei der Kastration von Katzen mitfinanzieren sollen.  
 

j) Das LKH Weiz bietet für pflegende Angehörige Schulungen und Kurse an. Die Kosten pro Teilnehmer in der Höhe 
von € 40,- sollen von den Gemeinden getragen werden.  
 

k) Die Gemeinde Gschaid möchte einen Pendlerbus von Rettenegg bis nach Weiz organisieren. Bedarfserhebungen sol-
len in den Gemeinden gemacht werden. 
 

l) Nach der Erkrankung bzw. dem Ableben der Lehrerin Fr. Dolores Deutsch gab es Probleme mit der Lehrerbesetzung 
durch die Personalreserve in unserer Schule. Nach mehreren Gesprächen mit dem Bezirksschulrat scheint für das 
nächste Schuljahr eine Normalisierung mit fixen Lehrkräften in Aussicht. 
 

m) Bei der heutigen Sitzung des Tourismusverbandes Oststeiermark in St. Jakob im Walde wurde eine neue Führung ge-
wählt. Der Nationalratsabgeordnete Jochen Pack aus Hartberg löste Altlandesrat Erich Pöltl als Obmann ab. Stellver-
treter wurde der Koglhofer Bürgermeister DI Rudolf Grabner. 
 

Gemeindekassier Helfried Straßegger teilt mit, dass in der Amschlegger Siedlung der Wunsch nach Aufstellung einer Hin-
weistafel „Achtung Kinder“ besteht. Vizebürgermeister Hinterleitner wird versuchen von der Raiffeisenbank Birkfeld noch 
eine solche Tafel zu bekommen.  
 
Frau Irmgard Kulmer bittet noch um eine Wortmeldung und ladet die Gemeinderäte zur Hausmesse im Stoanineum am 2. 
Juli ein. Weiters teilt sie mit, dass Harmonikas der Fa. Strasser im Stoanineum zum gleichen Preis wie bei der Fa. Strasser 
erhältlich sind.  
Nachdem keine Wortmeldungen mehr sind, wird die Sitzung um 21 Uhr 40 vom Bürgermeister geschlossen. 
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Freie Wohnungen  in der Alfred Schlacher Siedlung: 
Im Mehrfamilienhaus der Alfred Schlacher Siedlung ist eine Wohnung mit 74 m2 und eine Wohnung mit 
45 m2  frei. Die monatlichen Kosten betragen inklusive Betriebskosten für die 74 m2 Wohnung  € 420,- 
und für die 45 m2 Wohnung €  308,-. 
Anfragen an die Siedlungsgenossenschaft Rottenmann, Tel. 03614/2445-14 oder an die Gemeinde Gasen. 
 

Nachdem einige Bewohner in den Wohnungen der Alfred Schlacher Siedlung mit dem Bau eines eigenen 
Einfamilienhauses begonnen haben, werden voraussichtlich bis zum Herbst bzw. im nächsten Jahr Woh-
nungen mit 90 m² frei.  Interessenten können sich bereits jetzt vormerken lassen.  

����

Informationen zur Nationalratswahl 2008 
Am 28. September 2008 wird wieder ein neuer Nationalrat gewählt.  
Dazu einige Information über Neuerungen im Wahlrecht: 
Das Wahlalter  wurde von 18 auf 16 Jahre herabgesetzt. Das heißt, dass alle österreichischen Staatsbürger 
wahlberechtigt sind, die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben.  
Erstmals ist auch eine Stimmabgabe mittels Briefwahl  möglich. Dazu müssen sie bis spätestens 24. Sep-
tember eine Wahlkarte beantragen. Mit dieser Wahlkarte können sie sowohl in jedem Wahllokal in Öster-
reich wählen, oder ihre Stimme auch per Briefwahl abgeben. Dazu müssen sie den Stimmzettel in der 
Wahlkarte ausfüllen und mit dem beiliegenden Kuvert an die Bezirkswahlbehörde senden. Genauere In-
formationen liegen der Wahlkarte bei.  
Für kranke und bettlägerige Personen gibt es wieder die besondere (fliegende) Wahlbehörde, die diese 
Personen daheim zur Stimmabgabe besucht. Auch dazu benötigen sie eine Wahlkarte. Bitte im Gemein-
deamt melden, wer den Besuch der Wahlbehörde wünscht. Wahlkarten können bis spätestens 24. Sep-
tember beantragt werden, wenn eine Zusendung gewünscht wird. Bei persönlicher Abholung ist eine 
Wahlkartenbeantragung noch bis Freitag, 26. September 12:00 Uhr möglich.  
Wenn sie eine Wahlkarte benötigen, bitten wir sie, diese bereits jetzt im Gemeindeamt zu beantragen, 
damit wir sie zeitgerecht ausstellen und zusenden können. Genauere Informationen finden sie dazu im 
Informationsfolder des Bundesministeriums für Inneres, der allen Haushalten zugestellt wurde. 
 

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst im 4. Vierteljahr 2008 
 
04. – 5. Oktober Dr. Josef Lechner, Birkfeld, Tel. 03174//3311-0 
11. - 12. Oktober Dr. Matthias Ranegger, Birkfeld, Tel.: 03174/4844-0 
18. – 19. Oktober Dr. Martina Hoffmann-Moder, Birkfeld, Tel.: 03174/4525-0 
25. – 26. Oktober Dr. Barbara Hasiba, Birkfeld, Tel.: 03174/4420 0 
01. – 02. November Dr. Friedrich Ritter , Gasen, Tel 03171/380-0 
08. – 09. November Dr. Martina Hoffmann-Moder, Birkfeld, Tel.: 03174/4525-0 
15. - 16. November Dr. Josef Lechner, Birkfeld, Tel. 03174//3311-0 
22. – 23. November Dr. Barbara Hasiba, Birkfeld, Tel.: 03174/4420 0 
29. – 30. November Dr. Christian Geyer, Strallegg, Tel.: 03174/2020 0 
06. – 07. Dezember Dr. Friedrich Ritter , Gasen, Tel 03171/380-0 
08. Dezember Dr. Martina Hoffmann-Moder, Birkfeld, Tel.: 03174/4525-0 
13. - 14. Dezember Dr. Josef Lechner, Birkfeld, Tel. 03174//3311-0 
20. - 21. Dezember Dr. Christian Geyer, Strallegg, Tel.: 03174/2020 0 
24. – 26. Dezember Dr. Matthias Ranegger, Birkfeld, Tel.: 03174/4844-0 
27. – 28. Dezember Dr. Friedrich Ritter , Gasen, Tel 03171/380-0 
31. Dezember Dr. Barbara Hasiba, Birkfeld, Tel.: 03174/4420 0 
 

 
Impressum: Gemeinde Gasen, Gemeindeinformation: Kostenloses Mitteilungsblatt der Gemeinde Gasen zur Weitergabe  kommunaler Information und 
Kundmachung von Beschlüssen und Verordnungen der Gemeinde. Medieninhaber (Verleger) und Herausgeber: Gemeinde Gasen , 8616 Gasen 3.  Für den 
Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Erwin Gruber, 8616 Gasen 3. Hergestellt im Kopier- und Vervielfältigungsverfahren durch die Gemeinde Gasen. 
Die Gemeinde im Internet:  www.gasen.at  (hier finden Sie auch die Gemeindeinformationen ab 4-2006) 
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Weitere Bilder vom Fest 

 
Die Bürgermeister und Tourismusvertreter des Almenlandes gratulierten mit Wanderstecken 

 

 
Zahlreiche Ehrengäste kamen nach Gasen. (LR Dr. Christian Buchmann, LR Hans 

Seitinger, Kammerpräsident Gerhard Wlodkowski mit Bgm. Erwin Gruber 
Die Versorgung der Wanderer auf der Labstation beim 

Oberen Beisteiner 

  
Die Bundesmusikkapelle Kartisch marschiert auf Die Organisation der Parkplätze und die Verkehrsregelung 

wurde von der Feuerwehr  mustergültig gelöst 

Stellvertretend für die vielen freiwillige Helfer: Zwei Bilder von Heinzelmännchen im Hintergrund. Ohne freiwillige Helfer ist 
eine solche Veranstaltung  nicht denkbar.  

(Fotos von Herwig Heran, Hans Reiter, Franz Haubenwallner, Helmut Römer) 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und zur goldenen Hochzeit 
 

  
85 Jahre 

Frau Aloisia  
Schweighofer 
Amassegg 25 

85 Jahre 
Frau Isabella 

Haubenwallner 
Sonnleitberg 25 

Goldene Hochzeit 
Emma und Josef  Laub 

Alfred Schlacher Weg 13/2 

 
 

Jubiläumsstein für die Stoanis: 
Sepp und Inge Kohlberger aus Stainz 
haben keine Kosten und Mühen ge-
scheut und zum Zeichen ihrer Ver-
bundenheit mit den Stoanis zum 40 
Jahr Jubiläum am Einstieg zum Stoa-
kogler Heimatwanderweg in Gasen 
einen Jubiläumsstein aufgestellt. Die-
ser Stein aus Stainzer Granit wird 
von einem Spitzahorn „bewacht“, der 
ebenfalls zum Jubiläum der Stoanis 
von der Familie Kohlberger gepflanzt 
wurde. 
Im Bild die Stoanis mit der Familie Kohlberger 
und einigen Helfern beim Jubiläumsstein 

 

   Am 18. Juni 08 ist nach schwerer Krankheit der beliebte Gastwirt und passionierte 
   Jäger Herr Hubert Schweiger im 80. Lebensjahr verstorben. 
   Hubert Schweiger kam 1948 als Schmiedlehrling von Koglhof nach Gasen und war 
   von 1961 bis 1989 Gastwirt in Gasen. Gemeinsam mit seiner Frau hat er den  
   „JAGAWIRT“ zu einem beliebten Treffpunkt für die Gasner, Urlaubsgäste und vor 
   allem für die Jagdkameraden gemacht. Neben seiner Liebe zur Jagd war Hubert 
Schweiger auch Schweiger auch in der Öffentlichkeit tätig. Er war 62 Jahre Mitglied der Feuerwehr 
   Gasen, 10 Jahre Gemeinderat und langjähriger Obmann der Jagdgesellschaft. 
   Wir werden Hubert Schweiger in ehrendem Gedenken bewahren. 

 
Kleinanzeigen:  Mitfahrgelegenheit nach Hartberg gesucht:  Arbeitsbeginn in Hartberg um 7:30 Uhr. 
     Tel.: 0664/2348334 (Kroisleitner Claudia) 
   Waldhonig und Blütencremehonig zu verkaufen: Es gibt ihn wieder, den guten Almenlandhonig 
     aus Gasen bei Steffi Haubenwallner, Sonnleitberg 66, Tel.:  03171/415  
   Agrarfoliensammlung am 22. November von 07:30 bis 08:00 beim Landring Lagerhaus in Gasen 
 

            Mit freundlichen Grüßen! 
Gasen, 16. September 2008        Euer Bürgermeister Erwin Gruber eh.  
 


